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A N F R A G E von Hans Heinrich Raths (SVP, Pfäffikon) und Alex Gantner (FDP, 

Maur) 
 
betreffend Grundstückgewinnsteuererträge in den letzten 10 Jahren 
________________________________________________________________________ 
 
Die Grundstückgewinnsteuer ist für die Gemeinden eine Einnahmequelle, die dazu beiträgt, 
den Gemeindehaushalt zu finanzieren. Die Steuer wird unter anderem damit begründet, dass 
die Aktivitäten der öffentlichen Hand im Bereich von Erschliessungs- und Planungsarbeiten 
Auswirkungen auf die Wertsteigerung von Grundstücken haben (siehe Schreiben der 
Schweizerischen Steuerkonferenz SSK vom Juli 2015).  
 
In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat um die Beantwortung folgender 
Fragen: 
 
1. Wie hoch sind die Einnahmen im Bereich der Grundstückgewinnsteuer der einzelnen und 

das Total der aktuell 166 Zürcher Gemeinden in den letzten 10 Jahren? Wir bitten um 
tabellarische Aufstellung. 

 
2. Wie hoch waren die gesamten Steuereinnahmen der einzelnen und das Total der 

Gemeinden im gleichen Zeitraum? 
 
3. Welchen Anteil in Prozenten weisen die Grundstückgewinnsteuern an den gesamten 

Steuereinnahmen der einzelnen Gemeinden in den einzelnen Jahren und im Durchschnitt 
der letzten 10 Jahre auf? 
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